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nur durch Ideologie zu erklärender Vorgang, denn Ziel dieses Ratgebers ist 

es, Kinder zu schützen: vor Körperverletzung, Missbrauch und Gehirnwäsche.
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Vorwort der Herausgeber
AUS EINER URSPRÜNGLICH SELTENEN DIAGNOSE – Gender-

Dysphorie – ist ein Kult entstanden. Was ein Marginalthema 
war, hat sich zu einer Ideologie entwickelt, die immer mehr 
Kinder und Jugendliche auf einen riskanten medizinischen 

Weg führt. Sie werden dazu gebracht, sich im eigenen 
biologischen Geschlecht fremd zu fühlen1; man redet ihnen 

bereits im minderjährigen Alter Hormonbehandlungen ein, 
wodurch sie zu lebenslangen, von Medikamenten abhängigen 

Patienten werden. Was sich hier abspielt, folgt zunehmend den 
Mustern einer sektenartigen Bewegung: Indoktrination, soziale 
Isolation, Kritikverbot – und das Heilsversprechen einer 

neuen Identität, verbunden mit der Entfernung gesunder 
Körperteile: Brüste, Gebärmutter, Eierstöcke – sowie primärer 

Geschlechtsorgane, die per Operation in simulierte Gegenstü-
cke verwandelt werden.

Die Zahl geschlechtsangleichender Operationen und medizi-
nischer Behandlungen bei Jugendlichen in den USA ist seit 
2010 um (konservativ geschätzt) mehr als 1000 Prozent ge-

stiegen2. Besonders auffällig ist dabei eine neue ›Zielgruppe‹, 
die früher kaum eine Rolle spielte: Mädchen im Teenageralter, 

die eine Transition zum männlichen Geschlecht anstreben.3
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1  Wohlgemerkt: Geschlechtsdysphorie kann ein reales Leiden sein, das 
sorgfältige Einzelfallprüfung erfordert – doch diese medizinisch-
fachliche Prüfung wurde weitgehend durch Ideologie ersetzt.

2 Quellen: JAMA Pediatrics, ASPS (2022), Turban et al. (2022), Raffer-
ty et al. (2022), van der Miesen et al. (2020)

3  Noch vor wenigen Jahrzehnten betraf Transsexualität fast ausschließ-
lich erwachsene männliche Personen, die sich eine Transition zur Frau 
wünschten. Seit etwa Mitte der 2010er-Jahre hat sich dieses Muster 
umgekehrt: In vielen westlichen Ländern stellen mittlerweile Teenager-
Mädchen die größte Gruppe unter den Neu-Transgender-Fällen.


